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„Wer greift Konoha an?“ Fragte Tsunade den Anbu völlig geschockt. „Das weiß ich
nicht erwürdige Hokage“ Antwortete der Anbu, bevor Tsunade mit einem Nicken
andeutete das er gehen kann. Sasuke, Sakura, Naruto und auch Folken stürmten
gefolgt von Tsunade selber aus dem Gebäude der Hokagen. Auf der Straße zeigte sich
ein Bild des Horrors. Einige Gebäude von Konoha standen in Flammen, überall
kämpften gegnerische Ninja und auf den Straßen lagen bereits einige Leichen.

„Wer könne das gemacht haben“ entfuhr es Tsunade als sie das Ausmaß des Chaos
überblickt hatte. Gerade in diesem Augenblick griffen 3 feindliche Ninjas diese
Gruppe an. Sasuke, Sakura und Naruto wurden direkt von ihnen angegriffen und sehr
schnell erledigten sie diese Angreifer. Bevor er seinen Gegner wegschleuderte packte
Naruto das Stirnband des Ninjas, der ihn angriff und riss es ihn von der Stirn, in
derselben Bewegung mit der er ihn weg schleuderte. Kurz schaute er auf die
Metallplatte die das Stirnband krönte und erkannte das Zeichen welches auf ihr
eingraviert war. „Oto“ sagte Naruto mit kalter wütender Stimme während er das
Stirnband zu Tsunade warf welche es auffing und sich auch ansah. Sofort viel ihr die
Note auf die in ihr eingraviert war, worauf ihr blick sofort kalt wurde. „Orochimaru!?
Typisch, wer sonst würde das wagen.“ Entführ es ihr bevor sie das Stirnband auf den
Boden fallen ließ.

„Geht los und kämpft gegen die Oto-Nin´s ich suche derweil meinen alten Freund“
Sprach Tsunade bevor sie ausschwärmten. Sasuke, Sakura Naruto und Folken gingen
als Vierergruppe los und Tsunade ging alleine an die Front um sich mit Orochimaru zu
messen. Die Vier kamen nicht sehr weit den gerade mal zwei Straßen weit vom
Gebäude der Hokagen entfernt gerieten sie in einen Hinterhalt der Oto-Nin´s. Die vier
deckten sich in zweier Gruppen gegenseitig den rücken. Während Sasuke und Sakura
die Feine aus der einen Richtung in Schach hielten während Folken und Naruto die
andere Richtung übernahmen. Dabei unterhielten sich die beiden als sei es keine
große Sache. „Ich kann es nicht glauben das du nach Konoha gekommen bist“ sagte
Naruto als er gerade zwei Oto-Nin´s entwaffnete und niederschlug. „Ja ich dachte ich
komme dich mal besuchen wenn du wieder hier bist. Hab aber nicht im Traum damit
gerechnet das hier gleich so was los ist.“ Antwortete Folken ihm als er gerade einem
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Kunai angriff auswich.

Die Vier kämpften unermüdlich gegen die Oto-Nin´s doch ihre Zahl schien einfach
nicht abzunehmen, im Gegenteil sie schienen immer mehr zu werden und drängten
die Vier immer dichter aneinander. „Naruto vielleicht sollten wir auf unsere spezielle
Tai-jutzu zurückgreifen“ sagte Folken nun zu Naruto. „Glaubst du wirklich, dass wir das
sollten? Du weißt doch das sie am Effekttiefsten ist wenn wir drei sie anwenden“
Sagte Naruto nun zu Folken. „Ja weiß ich aber die Technik ist sehr stark das jeder für
sich auch alleine sehr viel damit ausrichten kann.“ Erwiderte Folken darauf als er
gerade einem Oto-Nin seinen Arm brach. „Ja schon aber mit zweien in der
Rückendeckung ist sie am besten“ Erwiderte Naruto nun seinerseits während er
weitere Ninjas ausschaltete. Die beiden unterhielten sich während eines Kampfes als
seien sie gerade in irgendeiner Nudelsuppenbude und redeten übers Wetter. Sasuke
wurde es aber allmählich zuviel.

„Wenn ihr eine Technik kennt die uns hier aus der Scheiße hilft dann benutzt sie
gefälligs und quatscht nicht nur darüber“ Schrie Sasuke in Richtung der Beiden.
Naruto war über die Wortwahl von Sasuke überrascht und schaute in seine Richtung.
Dabei wurde er von hinten von einem Oto-Nin attackiert, was Folken sah. „Naruto
runter!“ schrie dieser und zeigte mit seiner Krallenhand in seine Richtung. Als Naruto
sich duckte schnellte Folken´s Krallenhand auch nach unten und aus einer kleinen
Öffnung in der Verbindung zwischen Handgelenk und Unterarm schossen zwei Kunais
mit atemberaubender Geschwindigkeit hervor und treffen den Oto-Nin, der Naruto
angreifen wollte, in die Brust. Naruto kam wieder Hoch und sah zuerst auf Folken´s
Arm und dann zu den Toten Ninja am Boden. Er schaute noch mal zwischen den
beiden hin und her bevor sich auf seinem Gesicht ein lächeln bildete. „Nette
Verbesserung Folken“ Lobte er seinen Lebensretter. „Danke aber das war noch gar
nichts“ antwortete Folken bevor beide sich wieder auf den Kampf konzentrierten.

„Folken ich glaub du hast Recht wir sollten sie doch einsetzen“ Sagte Naruto nach
wenigen Augenblicken zu seinem Kampfgefährden. „Na dann mal los“ antwortete
Folken darauf. „Na dann los Wild Acses Technik“ Nachdem Naruto diesen Satz gesagt
hatte sprangen beide kurz hoch und blieben in einer komischen Stellung stehen. Sie
standen mit weit auseinender gestellten Beinen und angewinkelten Knien vor ihren
Gegnern und hielten ihre Hände in gekrümmter Haltung, als ob es Klauen währen. Die
Oto-Nin´s ließen sich von dieser neuen Kampfstellung nicht aus der Ruhe bringen.
Blitzschnell schlugen Naruto und Folken nun zu. Die Hände immer noch wie Klauen
haltend griffen sie ihre Gegner an und schleuderten sie förmlich durch die Luft. Die
Gegner wurden rasend schnell weniger den mit ihren Händen schlugen Naruto und
Folken einige Wunden ins Gesicht oder an ihre Brust. Sasuke Bemerkte jede
Bewegung der Beiden welche ihn etwas an Kibas Vierbeinige Kampfkunst erinnerte
auch wenn diese hier komplexer wirkte. Praktisch wie neben bei schlugen die Beiden
auch die Gegner von Sasuke und Sakura in die Flucht und vom einem zum anderen
Moment waren die vier allein auf dieser Straße.

Sakura und Sasuke staunten nicht schlecht über die Erfolge dieser Technik und als die
Beiden in etwas geduckter Haltung losrannten um zu den nächsten Gegnern zu
kommen folgten sie ihnen stillschweigend. Wenige Meter vor ihnen kam eine weitere
kleine Gruppe von Kämpfenden Shinobi. Mit hoher Geschwindigkeit stürmten Naruto
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und Folken in die Reihen der Kämpfenden und griffen die Oto-Nins an. Es sah bald aus
als seien zwei Tollwütige Tiere in das Kampfgeschehen eingestiegen. Die beiden
kämpften mit Bewegungsstielen die sie im gewissen maße wie Tiere aussehen ließ
und sie wirbelten dabei herum, so dass sie jeden Gegner aus den verschiedensten
Positionen angriffen.

In Windeseile waren auch hier die Oto-Nins in die Flucht geschlagen und man machte
sich zum nächsten Kampf auf. Als unsere Vier Ninja wieder auf die Hauptstraße kamen
zeigte sich ihnen ein Bild des Schreckens. Die Wände der Häuser und auch die Straße
zeigten viele Blutflecken und soweit das Auge reichte wurde gekämpft. Ganz in der
Nähe von der Seitenstraße über die sie wieder zur Hauptstraße kamen kämpfte
gerade eine kleine Gruppe Ninja. In dieser Gruppe sahen Naruto, Sasuke und Sakura
Kiba, Shino und Hinata mitkämpfen.

Die Drei kämpften Tapfer gegen die Oto-Nin´s, denn sie wurden teilweise von sieben
oder acht Gegnern gleichzeitig angegriffen. Nur Hinata war eine Ausnahme denn sie
erledigte ihre Gegner schnell dank ihrem Byakugan. Doch dann passierte Hinata etwas
womit sie nicht gerechnet hatte. Sie wurde gerade in diesem Augenblick von ihrem
Gegner von hinten attackiert und auf den Boden geschmissen. Dann holte er sein
Schwert aus der Scheide, welche er an der Hüfte trug und holte mit seinem Schwert
aus um sie in dieser Position zu enthaupten. „Hinata Achtung“ Schrie Sakura in dem
Moment wo der Oto-Nin das Schwert in Richtung Boden sausen ließ. Sasuke und
Sakura bewegten sich sofort, wie automatisch in ihre Richtung. Doch dann als sie
eigentlich schon erwartet hatten das der kalte Stahl der Klinge ihre Freundin
erwischen würde passierte etwas völlig unerwartetes.

Wie bei einem Wimpernschlag zuckte kurz etwas Schwarzes an ihnen vorbei und als
sie es registrierten war die Klinge des Oto-Nin´s zerbrochen. Und während der Rest
der Klinge gerade auf dem Boden viel sahen sie Naruto vor ihnen mit etwas abstand
zum Oto-Nin, der eben noch Hinata töten wollte, stehen. Hinata hatte er mit seinem
linken Arm fest an sich gedrückt. Denn Oto-Nin zierten nun fünf blutige Wunden am
Bauch und er brach zusammen. Jetzt erst realisierte Sasuke was geschehen sein muss.
Naruto ist mit hoher Geschwindigkeit an ihnen vorbei gezischt, hat Hinata mit seiner
Linken aufgesammelt und mit irgendeinem Angriff seiner Rechten den Oto-Nin
verletzt und dabei dessen Waffe ebenfalls zerstört.

Naruto und Hinata wurden jetzt aber von einigen Oto-Nin´s umzingelt die
anscheinend Rache für ihren Kollegen wollen. Naruto schien sich dadurch aber nicht
beunruhigen zu lassen im Gegenteil er lächelte. Mit seiner freien rechten Hand griff er
an das eine Ende von seinem Umhang und zog es dann so zu seiner linken Schulter das
er Ihn und Hinata völlig bedeckte. Auf einmal verblasste die Erscheinung von Naruto
und Hinata unter den Umhang bis sie verschwunden waren. Sasuke und Sakura sahen
überrascht und verwirt aus, genauso wie die Oto-Nin´s und alle anderen Konoha Ninja
die das beobachtet hatten. Alle außer Folken sahen verwirt aus den der grinste wohl
wissend was hier los war. „Folken was ist hier los was hat Naruto gemacht“ fragte
Sakura den Kampfgefährten. „Sieht zu und geniest die Show“ Antwortete Folken nur
verschwörerisch. In diesem Augenblick wurden einige der Oto-Nin´s, welche die
Beiden umzingelt hatten, durch die Luft geschleudert. Es gab aber nirgendwo eine
Spur von jemanden der das gemacht haben könnte. Plötzlich schrieen einige Oto-Nin
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auf den aus dem nichts entstanden bei ihnen schwäre Verletzungen oder sie wurden
durch die Luftgeschleudert.

Als auf diese weise alle Oto-Nins auf dem direkten Weg zwischen dem Punkt wo
Naruto und Hinata verschwunden waren und den drei zuschauern aus dem weg
geschafft wurden tauchte vor ihnen Naruto und Hinata wieder auf, als Naruto mit
einer weiten Bewegung den umhang in der Rechten Hand von seinem Körper weg
hielt. Es sah so aus als wollte er ihnen das innere des Umhanges zeigen bis er den
Umhang los ließ. Dann ließ er auch Hinata los, die schon einen deutlichen
Rotschimmer im Gesicht hatte, bevor er sich wider den Gegnern zuwandte.

„Was war das für eine Technik?“ fragte Sasuke halblaut in die Runde. „Das war der
Tarnumhang“ antwortete Folken, welcher es gehört hatte, ihm. „Woher kennst du
diese Technik?“ fragte Sakura darauf. „Ich habe sie ihm beigebracht“ antwortete
Folken ihm ohne seinen Blick von Naruto und den Gegnern zu lassen. Dieser ging
gerade wieder in Kampfposition und wollte auf die Oto-Nin´s zustürmen als zwei
Gestalten überraschend und unerkannt von einem Hausdach in die Gruppe der Oto-
Nin´s sprangen. Während alle noch leicht überrascht waren wer die waren, die in die
Gruppe der Gegner gesprungen waren, machten diese Beiden die Gegner sehr schnell
fertig. Als der Staub sich legte erkannten alle Konoha Ninja die Gestalten. Es waren
Kakashi und Gai die unseren Freunden zur Hilfe gekommen waren.

„Was macht ihr den hierfür einen Unsinn?“ fragte Kakashi seine ehemaligen Schüler.
„Na kämpfen was den sonnst“ Sagte Naruto probt in einem lauten Tonfall. „So sah mir
das aber nicht aus, es sah aus als wolltest nur du kämpfen“ Sagte Meister Gai nun in
einem freundlicheren Ton. „Ich war einfach schneller als die anderen“ Sagte Naruto
darauf mit einem frechen Grinsen.

Kakashi schüttelte nur mit dem Kopf, während er allen anwesenden mit einem
Handzeichen deutlich machte, dass sie ihm folgen sollten. Geführt von Kakshi und Gai
stürmte dieser kleine Trupp nun zum Kampfgeschehen am Haupttor. Hier war fast die
gesamte Oto-Arme bis auf einigen kleinen Ausläufern die schon tiefer in Konoha
waren. Orochimaru tronte auf seiner Schlage von der aus er das Geschehen lenket und
die Oto-Nins kämpften unermüdlich für ihren Herren. Als Kakshi und die Gruppe
gerade zum stehen kam sahen sie wie Tsunade von einem Hausdach auf die Schlange
sprang und Orochimaru angriff. Von diesem Bild getrieben kämpften alle Konoha-Nin,
die es gesehen hatten, mit noch mehr Entschlossenheit.

Unsere kleine Gruppe stürzte sich in den Kampf. Naruto und Folken kämpften in ihrem
Wild Aces Stiel während die anderen sich größtenteils mit Kunais und Tai-Jutzu in den
Kapf stürzten. Vereinzelt verwendeten sie auch eine Gen-Jutzu oder Nin-Jutzu doch
der Kampf schien kein vorzeitiges Ende nehmen zu wollen.

Unsere kleine Gruppe behielt sich während des Kampfes immer im Auge, wodurch sie
sich auch kurzfristig zur Hilfekommen konnten. Sasuke hatte während des Kampfes
Naruto immer gut im Blick, doch irgendwann hatte er ihn aus den Augen verloren.
Sasuke sah sich suchend um doch erblickte er den Blonden nirgends. Doch als sein
Blick über den Kopf von Orochimarus Schlange streifte sah er, wie sein ehemaliger
Meister gerade dabei war Tsunade von selbiger zu schmeißen. Und gerade als

                http://www.animexx.de/fanfiction/128529/ Seite 4/8

http://www.animexx.de/fanfiction/128529


Wie sich alles mit der Zeit und den Taten wandelt

Orochimaru Tsunade wiedermal angriff Zuckte ein starker blitz zwischen den beiden
Kontrahenten und zwang sie diesen Angriff abzubrechen. Sasuke der das ganze
gesehen hat drehte seinen kopf sofort in die Richtung aus der der Blitz kam, genauso
wie Tsunade und Orochimaru. Auf einem Hausdach in der Nähe des Kampgeschehens
stand Naruto, dessen rechte Hand auf Tsunade und Orochimaru gerichtet war. Der
Wind, welcher ihm ins Gesicht wehte, wehte sein Umhang hinter ihm und dieser
verdeckte nichts an seinem Körper. Alle beteiligte, die ihn jetzt gerade sahen,
entdeckten das seine Hände in einem schwachen hellen weiß erstrahlten. Und bei
genauerem Hinsehen konnten sie entdecken das kleine Blitze über seine Hände
zuckten.

Orochimarus Augen weiteten sich als er den Blonden Chaos Ninja sah, denn mit seiner
Anwesenheit hätte er nie im leben gerechnet, den die letzte Meldung seiner Spione
war das er noch immer weg war. Es würde seinen Plan etwas erschweren aber er war
sich sicher, dass es nichts am Erfolg des Planes ändern wird. „Lange nicht gesehen
Naruto“ zische Orochimaru verächtlich. „Wir haben uns lange nicht gesehen
Schlangenfratze“ gab Naruto verächtlich zur antwort. „Das letzte mal als du mir meine
Waffe entwendet hast“ sagte Orochimaru und schielte dabei leicht in Richtung von
Sasuke.

Dann aber verengten sich Orochimarus Augen und er schnellte seinen Kopf in
Richtung Naruto um ihn anzugreifen. Doch diesen Moment nutzte Tsunade und griff
Orochimaru an und erwischte ihn auch auf der Brust. Doch dieser reagierte schnell
und schleuderte Tsunade weg, so dass sie am vorderen Ende des Kopfes, der Schlage,
landete. Doch auch die Schlange blieb nicht untätig, wie als ob es abgesprochen
gewesen währ schüttelte diese den Kopf und schaffte es so Tsunade von sich runter
zu bekommen.

Nun richtete sich die Schlange in Richtung Naruto und benetzte sich schon mal die
Lippen. Orochimaru grinste finster als er genauso wie seine Schlange de Blonden
fixierte. In Windeseile schnellte der Kopf des San-Nin auf Naruto zu und als er nahe
genug an ihm dran war verwandelte sich dessen Zunge in eine Schlange, welche nach
Naruto schnappte. Doch dieser wich Orochimarus Zunge geschickt aus und stand nun
etwa vier Meter weiter links von seiner vorherigen Position. Doch er war noch nicht
mal richtig zum stehen gekommen da wurde Naruro schon wieder angegriffen. Dieses
mal von der Riesenschlange, diese schnellte nämlich mit weit aufgerissenem Maul auf
ihn zu und schlug ihre Zähne in das Haus in der Hoffnung Naruto zu erwischen. Doch
dieser schaffte es ihr auszuweichen. Die Schlange nahm das Haus wieder aus dem
Mund, wodurch die Hälfte davon einstürzte. Die Schlange reckte ihren Kopf wieder in
die Höhe und öffnete ihren Mund sehr weit. Aus dem Rachen der Schlange flogen nun
einige Kunais auf Naruto zu, doch dieser werte sie ganz leicht mit seinem Umhang ab.

Orochimaru startete gerade wieder einen Angriff als Tsunade zu ihm auf die Schlange
sprang und ihm einen rechten Hacken verpasste. Dieser Wahr von ihrem angriff
überrascht, denn an sie hatte er nicht mehr gedacht. Tsunade bombardierte
Orochimaru mit Schlägen, gegen die er sich nicht währen konnte. Doch seine Schlange
blieb nicht untätig, wie als ob es für so eine Situation abgesprochen war richtete sie
ihren Schwanz auf und schlug nach Tsunade auf ihrem Kopf, trotz des Risikos sich
selbst oder Orochimaru zu treffen. Tsunade bemärkte davon nichts, erst als es zu spät
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war auszuweichen.

Dann aber wurde Tsunade gepackt und außer reichweite der Schlange gebracht. Es
war Naruto welcher beherzt eingegriffen hatte und die Hokage gerade noch
rechzeitig rettete. Naruto schaffte die Hokage 4 Häuser von der Schlange weg, bevor
er sie wieder los ließ. In der Zwischenzeit hatte die Schlange sich selbst was mit ihrem
Schwanz verpasst und schüttelte ihren kopf um die daraus entstehenden
Nachwirkungen zu vertreiben.

Narut drehte sich gerade von Tsunade weg und machte drei schritte auf die Schlange
zu. „Naruto was hast du vor?“ Fragte Tsunade ihren Retter. „Genies einfach die Show“
antwortete Naruto ihr mit einem lächeln auf den Lippen. „Was willst du gegen mich
ausrichten Naruto?“ kam es über Orochimarus Lippen, während er die Beiden die
ganze Zeit im Auge hatte. „Lass es sein Naruto, gegen mich kannst du nichts
ausrichten!“ schrie er nun in Richtung der Beiden während die Schlange sie etwas in
ihre Richtung schlängelte.

Naruto begann einige Fingerzeichen zu formen, wobei die Blitze um seine Hände
aneinander übersprangen und eine leichte Lichtshow fabrizierte. „Was passiert mit
einer Schlange wenn sie vom Blitz getroffen wird?“ fragte Naruto so laut das
Orochimaru es gut verstand. Dieser war durch die Frage etwas verwirrt und schaute
Naruto nur etwas unwissendlich an. „Dasselbe wie mit allem anderen.“ Sagte Naruto
dann die Antwort und löste seine Hände, die er noch immer in der Form des letzten
Fingerzeichens hielt, voneinander. Naruto ballte seine Hände zu Fäusten und streckte
seine Unterarme nach vorne. Dann öffnete Naruto seine Fäuste und hielt seine Finger
in leicht gekrümmte nach oben. Aus seinen Fingerspitzen schossen nun helle Blitze in
Richtung Himmel. „Jutsu des Himmlischen Donnerkeils“ sagte Naruto leise während
die Blitze in die schwarzen Wolken des Himmels schnellten.

Narutos Augen bekamen während dieses Schauspiels ein unnatürliches leuchten
während er Orochimaru fixierte. Während dessen wurde es auf dem Schlachtfeld
ruhig, denn aus irgendeinem Grund starten alle Ninja egal ob von Oto oder Konoha
nun zum Himmel bzw. zu den Blitzen die in diesen Geschickt wurden. Während dessen
begann es zu donnern und durch die Wolken zuckten nun viele Blitze von der einen
Wolke zur anderen. Es war ein ungewöhnliches Schauspiel den Blitze schnellen sonnst
eigentlich in Richtung Erde und nicht in eine andere Wolke.

Orochimaru machte dieses Schauspiel von Minute zu Minute nervöser den er konnte
sich nicht denken wofür dieses Schauspiel gut war. Dann erschallte ein
Ohrenbetäubender Donner, welcher jeden anderen Ton verstummen lies. Einige Ninja
hielten sich dabei die Ohren zu so laut war der Donner, selbst Tsunade bedeckte ihre
Ohren. Orochimaru schaute verwirrt von seiner Schlange zu den Kämpfern auf den
Boden, welche wiederum in seine Richtung sahen, und dann zu Naruto. „Ihr Idioten
Kämpf gefälligst jetzt sind sie wehrlos!“ schrei Orochimaru zu den Oto-Nins welche
sofort wieder den Kampf aufnahmen, genauso wie die Konoha-Nin.

Kaum hatte Orochimaru seinen Leuten befohlen wieder zu kämpfen schossen fünf
Blitze auf ihn und seine Schlange herab. Sie kamen aus verschiedenen Richtungen
aber alle kamen aus der pechschwarzen Wokendecke. Orochimaru schaffe es noch
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ihnen auszuweichen, indem er vom Kopf seiner Schlange sprang aber die Schlange
schaffte es trotz ihrer Schnelligkeit nicht mehr und wurde von den Blitzen getroffen.
Ein Aufschrei kam von dem Reptil als die Blitze sie trafen. Unzählige Blitze zuckten
über den schuppigen Körper der Schlange und so langsam verbreitete sich der Geruch
von verbranntem Fleisch. Orochimaru stand auf einem Hausdach und sah wie sein Tier
langsam gut durch gebraten wurde, doch er konnte nicht lange zusehen, denn einige
kleinere Blitze lösten sich vom Himmelszelt und schossen auf ihn nieder. Er schaffte
es aber gerade noch ihnen durch Sprünge und Saltos auszuweichen.

Gerade als er wieder stand und zu Naruto sah hörten die Blitze auf in seine Schlange
einzuschlagen wodurch sie nach links zur Seite Kippte und noch einige Hauser unter
sich begabte. Orochimaru starte geschockt und gleichzeitig verwundert darüber wie
er seine Schlange getötet hatte zu Naruto bis ihn ein enormer schmerz durchzuckte.
Ein kleiner Blitz ist von hinten auf Orochimaru getroffen und verpasste ihn ungesagte
schmerzen. Die schmerzen waren aber nicht von Dauer, denn so plötzlich wie der Blitz
Orochimaru traf erlöschte er auch wieder. Schwer keuchend schaute er vom Hausdach
zu den Kämpfenden am Boden und stellte mit erschrecken fest das die Konoha-Nin
nach dem Tot seiner Riesenschlange neue kraft geschöpft hatten und seine Oto-Nins
nun immer weiter zurück drückten.

Kabuto tauchte auf der Seite seines Herren auf und begann damit Orochimaru zu
stützen. „Meister Orochimaru wir sollten uns zurückziehen. Der Feind drängt uns
immer mehr zurück und er hat schon mehr als die Hälfte unseres Hehres ausgelöscht.“
Berichtete Kabuto seinem Herren. „Ok Kabuto gib das Signal zu Rückzug.“ Sagte
Orochimaru bevor er sich aufrichtete und zum Hausdach schaute auf dem Tsunade
und Naruto standen. „Es ist noch lange nicht vorbei Tsunade ihr hab euch nur eine
weitere Galgenfrist gesichert!“ schrei er dann zu ihnen rüber bevor Orochimaru in
einer Rauchwolke verschwand. Die meisten seiner Oto-Nins machten es ihm Nach und
verschwanden so schnell es nur ging.

Als alle Oto-Nin weg waren ließ Naruto die Arme sinken und nur ein paar Augenblicke
später erloschen die Blitze die an diesen zuckten. Tsunade atmete erstmal tief durch
bevor sie, gefolgt von Naruto, das Hausdach verließ und zu den Ninja auf der Straße
sprang. Sofort machte sie sich daran mit ihren Medical-Nin Fähigkeiten den
verwundeten Ninja zu helfen.

Folken kam mit den anderen zu Naruto, welcher in die Richtung schaute in die die Oto-
Nin verschwunden sind. „Das war also dieser Orochimaru und seine Oto-Nin von
denen mir erzählt hast“ sagte Folken während er auch in die Richtung schaute. Naruto
nickte nur als antwort und drehte sich dann um. „Und was nun?“ fragte Folken währen
er neben Naruto her ging. „Na was wohl wir helfen den verletzten“ sagte Naruto und
machte sich wie alle anderen dran verletzte zu finden und Menschen aus den
Trümmern ihrer Gebäude zu retten. Die Ninja löschten dabei auch die letzten Brände
und brachte alle verletzten ins Krankenhaus oder zu den eingerichteten
Sanitätszelten.

________________________________________________________________________
Ich hoffe euch gefällt mein Kapitel über den Krieg in Konoha und auch die neuen
Kampftechniken die Naruto kann^^.
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Wie sich alles mit der Zeit und den Taten wandelt

Freue mich auf viele Kommies von euch und hoffe ihr hattet soviel Spaß beim lesen
wie ich beim schreiben.
Bis dann
Zabuza
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